
 

 

 
 
 
 
 
 
 
Einladung 
 
 
Sehr geehrte Damen und Herren,  
 
die Gedenkstätte Deutscher Widerstand und die Stiftung Denkmal für die ermordeten Juden 
Europas laden Sie herzlich zu einer Buchvorstellung ein: 
 
 

Christoph Wilker 
Die unbekannten Judenhelfer 
Wie Zeugen Jehovas im Nationalsozialismus jüdischen Mitmenschen beistanden  
 
Donnerstag, 1. Juni 2023, 19 Uhr 

 Gedenkstätte Deutscher Widerstand, Zweite Etage, Saal 2B 
 
 
Im Nationalsozialismus verbreiteten die Zeugen Jehovas Protestflugblätter, lehnten den 
Hitlergruß ab und verweigerten den Kriegsdienst. Für diesen Widerstand nahmen sie in Kauf, 
selbst zu Verfolgten des NS-Regimes zu werden. Trotzdem setzten sie sich darüber hinaus 
über den herrschenden Antisemitismus hinweg und halfen ihren bedrohten jüdischen 
Mitmenschen.  
In jahrelanger Recherche hat der Autor Christoph Wilker viele bewegende Einzelschicksale 
zusammengetragen. Diese Geschichten ― begleitet von zahlreichen historischen 
Abbildungen und Dokumenten ― beleuchten nicht nur eine zu Unrecht vergessene Seite des 
zivilen Widerstands, sie schließen auch eine Lücke in der Geschichtsschreibung über die Zeit 
des Nationalsozialismus. Das Buch ist im Volk Verlag erschienen (288 S., 17,90 €). 
 
Christoph Wilker (*1956) begleitet seit vielen Jahren Forschungs- und Gedenkprojekte zur 
NS-Zeit mit Schwerpunkt Verfolgung und Widerstand der Zeugen Jehovas.  
 
Wir würden uns sehr freuen, Sie bei dieser Veranstaltung begrüßen zu dürf en. 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
Prof. Dr. Johannes Tuchel    Uwe Neumärker 
Leiter der Gedenkstätte Deutscher Widerstand Direktor der Stiftung Denkmal für die 
       Ermordeten Juden Europas 
 
 
Wegen der begrenzten Platzzahl bitten wir Sie um Anmeldung bis zum  30. Mai 2023 per E-
Mail: veranstaltung@gdw-berlin.de. 
 
 
 
Durch Ihre Teilnahme an der Veranstaltung stimmen Sie zu, dass die dort entstandenen Fotos für 
Zwecke der Öffentlichkeitsarbeit (u.a. Internetauftritte, soziale Medien, Druckprodukte) verwendet 
werden dürfen. 


